
Monita
Monita hat sich zu einer richtigen Orang-Utan-Musterschülerin entwickelt. 
Sie liebt es, den Wald zu erforschen und schwingt sicher von Baum zu Baum. 
Während viele ihrer Altersgenossen noch immer lieber am Boden spielen 
oder sich in Schlammpfützen vergnügen, beobachtet Monita das Spektakel 
lieber aus der Höhe der Bäume. Das zahlt sich aus. Ihre Babysitterinnen 
berichten, dass sie noch geschickter darin geworden ist, wilde Früchte zu 
sammeln. Gern sucht sie auch in verrottendem Holz nach Termiten. Und 
ihre Schlafnester baut sie fast schon perfekt. Ein Indiz für ihre scharfe Beob-
achtungsgabe, denn diese Kunst hat sie vor allem erlernt, indem sie älteren 
Orang-Utans dabei zugesehen hat.

Kürzlich gab es für Monita und ihre Mitschüler eine aufregende Veränderung. 
Denn sie sind gemeinsam in unser neu erbautes Rettungszentrum Nyaru 
Menteng 2 umgezogen. Hier können die Orang-Utan-Kinder jetzt nicht nur 
geräumigere Schlafgehege genießen und sich auf dem neuen Spielplatz aus-
toben, sondern auch das ihnen noch unbekannte Waldschulareal erkunden. 
Hier haben wir unsere jahrzehntelange Erfahrung in der Orang-Utan-Rehabi-
litation einfließen lassen und alles noch besser auf die Lernbedürfnisse der 
Orang-Utan-Waisen abgestimmt. So wurden z. B. die Fütterungsplattformen 
auf hohen Stelzen errichtet und Lernmaterialien, die die Babysitterinnen 
über Seilzüge bedienen können, wurden hoch in den Bäumen angebracht. 
Für Monita, die es bekanntlich liebt, in der Höhe unterwegs zu sein, gibt es 
hier in nächster Zeit nun also viel zu erkunden und zu entdecken.

Alter 
7 Jahre

Alter bei Ankunft 
3 Monate

Geschlecht 
weiblich

Gesundheit 
gut

Station 
Nyaru Menteng

Position 
Waldschule Gruppe 5
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